
Aus der Gemeinde

Sennwald

Bestattungswochen

bis 4. April: Pfarrerin Nanette Rüegg
7. bis 17. April: Diakonin Annabeth Gubler
22. bis 25. April: Diakon Ruedi Eggenberger
28. April bis 2. Mai: Pfarrerin Nanette Rüegg

GEMEINDESEITEN AUSGABE 4/2025

Ostern – Hoffnung trotz allem

Seit Aschermittwoch befinden wir uns in der
40tägigen Passions- und Fastenzeit (die Sonn-
tage werden nicht gezählt). Mit der Osternacht
beginnt die 50tägige Osterzeit. Eine Freuden-
zeit, die ins geistreiche Pfingstfest mündet.

Morgenrot kündigt an
Ostern ist vermutlich von Osten abgeleitet,
denn im Osten geht die Sonne auf. Die Morgen-
röte, die das Dunkle der Nacht durchbricht und
die Sonne ankündigt, ist ein Hoffnungszeichen.
Nach den schrecklichen Ereignissen des Kar-
freitags, der Zerschlagung aller Hoffnung, be-
ginnt etwas Neues, das alles menschliche Be-
greifen übersteigt. Damit verbunden ist die
Hoffnung auf Erlösung und Neuschöpfung. Das
Grab ist leer.

Ostern – Ein Versprechen
Viele Menschen machen sich Sorgen um die
Entwicklungen in unserer Welt. Verzweiflung
und Angst machen sich breit, was verständlich
ist. Gut gibt es Ostern! Es erinnert uns an ein
Versprechen. Gott hat die lebensfeindlichen
Mächte überwunden. Die Menschen sind nicht
nur sich selbst und ihren Machenschaften aus-
gesetzt. Mit dem Osterereignis eröffnet sich
eine neue Perspektive für die ganze Welt.

Befreit zum Leben
Es gibt noch Hoffnung für die Welt. Schlussend-
lich wird das Gute, das Lebensförderliche,
siegen. Diesem Gott dürfen wir vertrauen.
Mehr noch: Wir sind erlöst und befreit. Ja, wir
sind befreit als Kinder Gottes zu leben – im
Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe.
Darum feiern wir Ostern. ■

Pfarrerin Nanette Rüegg

Kirchgemeindeverwaltung
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 740 42 30
E-Mail info@ref-sennwald.ch

Öffnungszeiten
Montag 8–11 Uhr, 14–16 Uhr
Dienstag 8–11 Uhr, 14–16 Uhr
Freitag, 8–11 Uhr

Seelsorgeteam
Nanette Rüegg
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 757 11 28 oder 077 421 14 56
E-Mail nanette.rueegg@ref-sennwald.ch

Ruedi Eggenberger
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 757 11 70
E-Mail ruedi.eggenberger@ref-sennwald.ch

Annabeth Gubler
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 757 11 08 oder 076 490 07 73
E-Mail annabeth.gubler@ref-sennwald.ch

Michaela Vetsch
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 757 25 49
E-Mail michaela.vetsch@ref-sennwald.ch

Kirchgemeindepräsident
Michael Berger
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 740 42 30 oder 078 770 94 65
E-Mail michael.berger@ref-sennwald.ch

Sekretariat
Manuela Ruppanner
Kirchgass 11, 9468 Sax
Telefon 081 740 42 30
E-Mail manuela.ruppanner@ref-sennwald.ch

Mesmer
Kirche Salez: Adrian Göldi
Telefon 081 740 41 58 oder 077 477 07 11
E-Mail adrian.goeldi@bluewin.ch

Kirche Sax: Heidi und Hanspeter Rüdisühli
Telefon 081 757 21 58
E-Mail hanspeter.ruedisuehli@ref-sennwald.ch

Kirche Sennwald: Adrian Göldi
Telefon 081 740 41 58 oder 077 477 07 11
E-Mail adrian.goeldi@bluewin.ch

Ansprechpersonen für:

Taufen, Darbringungen, Hochzeiten: Seelsorgeteam
Reservationen: Sekretariat

Bestattungen:
Bestattungsämter (leiten an zuständigen
Seelsorgenden weiter):
Polit. Gemeinde Sennwald: 058 228 28 12
Stadt Altstätten (Lienz): 071 757 77 30
Polit. Gemeinde Rüthi: 071 767 77 74

Adressmutationen Kirchenbote: Sekretariat

www.ref-sennwald.ch

Unsere Gottesdienste

Sonntag
6. April

10 Uhr, Kirche Sennwald, Predigt und Orgel
Gottesdienst mit Diakonin Annabeth Gubler
Thema: Die Rolle des Pilatus (Joh. 18,28 - 19,5). Musik: Organistin Etsuko Oswald

11 Uhr, Kirche Sennwald
Tauffeier mit Diakonin Annabeth Gubler

Palmsonntag
13. April

10 Uhr, Kirche Salez
Gottesdienst zu Jesaja 50,4-9 mit Taufe mit Pfarrerin Nanette Rüegg
Musik: Organist Karl Hardegger

Karfreitag
18. April

10 Uhr, Kirche Sax
Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl mit Diakon Ruedi Eggenberger
Musik: Gemischter Chor Salez-Haag und Organist Karl Hardegger

Ostersonntag
20. April

6 Uhr, Kirche Salez
Oster-Famigo-Gottesdienst mit Abendmahl mit Sozialdiakonin Michaela Vetsch
Musik: Famigo-Band und Aliyah Eggenberger. Anschliessend Zmorge im Kirchgemeindehaus

10 Uhr, Kirche Sennwald
Oster-Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl mit Pfarrerin Nanette Rüegg
Musik: Organistin Etsuko Oswald

Sonntag
27. April

10 Uhr, Kirche Sax, LoKi, Thema: Bibel - Gerechtigkeit
mit den 5./6. Klassen und Annabeth Gubler, Nanette Rüegg, Sabine Weber und Michaela Vetsch
Ab 9.15 Uhr und nach dem Gottesdienst Kirchenkaffee im Kirchgemeinderaum

Sonntag
4. Mai

10 Uhr, Kirche Sennwald
Gottesdienst mit Taufen mit Pfarrerin Nanette Rüegg. Musik: Organistin Etsuko Oswald
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Aus der Gemeinde

Kinder und
Jugend
«FIIRE MIT DE CHLIINE» (ÖKUMENISCH)
Für Familien mit Klein- und Vorschulkindern
Kontakt: Michaela Vetsch, 081 757 25 49
Samstag, 5. April, 10 Uhr, Kirche Salez

KIDS-TREFF SENNWALD
Für Kinder vom ersten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Sandra Göldi, 081 740 41 58
Im April findet kein Kids-Treff statt.

KIDS-TREFF SALEZ
Für Kinder vom ersten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Christiane Berger, 081 740 46 83
Freitag, 2. Mai, 15.30 bis 16.45 Uhr,
Kirchgemeindehaus Salez

KIDS-TREFF FRÜMSEN
Für Kinder vom zweiten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Ladina Tinner, 081 757 12 50
Donnerstag, 24. April, 15.10 bis 16.40 Uhr,
Schulhaus Frümsen

KIDS-TREFF SAX
Für Kinder vom ersten Kindergarten bis zur
vierten Klasse
Kontakt: Esther Good, 081 757 21 15
Dienstag, 29. April, 15.15 bis 16.30 Uhr,
Kirchgemeinderaum Sax

ROUNDABOUT KIDS
Für Mädchen von 8 bis 11 Jahren
Kontakt: Miriam Gantenbein, 077 468 15 05
Mittwoch, 23. und 30. April, 18.15 Uhr,
Kirchgemeindehaus Salez

TEENS-TREFF
Für Teenager der 5. Klasse bis 1. Oberstufe
Kontakt: Michaela Vetsch, 081 757 25 49
Freitag, 25. April, 17.30 bis 20.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Sax

TEENS-TREFF+
Für Jugendliche ab der 2. Oberstufe.
Kontakt: Michaela Vetsch, 081 757 25 49
Mittwoch, 23. April, 19.30 Uhr,
Pfarrhaus Salez

CEVI SAX
Für Kinder ab der ersten Klasse bis
dritten Oberstufe
Kontakt: Corsin Tinner, 079 175 61 44
www.cevi-sax.ch

GEMEINDESEITEN AUSGABE 4/2025
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SENIORENNACHMITTAG IN DER
PASSIONSZEIT IN SAX

Die ökumenische Seniorenkommission
Sennwald lädt am 9. April, 14 Uhr, zu einem
Seniorennachmittag in den Kirchgemeinde-
raum in Sax ein. Thema: «Passionszeit, Licht
und Schatten im Leben».
Dunklere und schwierigere Tage gehören eben-
so dazu wie fröhliche Feste. Immer wieder sind
wir doch herausgefordert, Kraft und Hoffnung
zu schöpfen, wenn der Schatten von Leid unser
Herz umklammert.

Diakon Ruedi Eggenberger wird den Nachmit-
tag abwechslungsreich gestalten. Gemeinsam
denken wir über die Botschaft der Karwoche
und die Kraft der Hoffnung nach.

Danach ist noch viel Zeit für Kaffee, einen
feinen Zvieri und gute Gespräche.

Diakon Ruedi Eggenberger

TAUFGOTTESDIENST IN SALEZ,
SONNTAG, 15. JUNI, 10 UHR,

Was bedeutet das Wort taufen?
Das griechische Wort für «taufen» im Neuen
Testament ist baptízein und bedeutet «ein-»
oder «untertauchen». Zum deutschen Wort
schreibt der Duden: «mittelhochdeutsch
toufen, althochdeutsch toufan, zu tief und
eigentlich = tief machen (= tief [ins Wasser]
ein-, untertauchen)».

Warum eine Taufe im Kanal?
Diese Frage wird immer wieder gestellt. Einmal
im Jahr haben Menschen die Möglichkeit, die
Taufe im Sinne der Wortherkunft zu feiern.
Zudem ermöglicht eine Taufe, in der tatsäch-
lich untergetaucht wird, ein ganzheitliches,
sinnliches Ritual. Durch diese Art fühlen sich

grössere Kinder und Jugendliche eher ange-
sprochen. Sie können so ihrem tiefen Glauben
und ihrem Vertrauen in Gott vor der ganzen
Gemeinde Ausdruck geben.
Eingeladen sind alle. Wir machen keinen Unter-
schied: ob frisch geboren, Kind, jugendlich
oder mit viel Lebenserfahrung.

Wenn auch ihr euer Kind oder du dich als
Jugendlicher oder Erwachsener im Kanal
taufen lassen möchtest, dann
melde dich bis 11. Mai unter
ruedi.eggenberger@ref-sennwald.ch.
Gemeinsam werden wir uns auf die Taufe und
den Gottesdienst vorbereiten. Gerne dürfen
sich auch Gottis und Göttis aktiv an der Feier
beteiligen.

Diakon Ruedi Eggenberger

Taufe am Kanal

Senioren

Keuzigung, Willi Trapp, 1964
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Bei der Taufe am Kanal sind alle in der ersten Reihe.
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Senioren
SENIORENNACHMITTAG
Mittwoch, 9. April, Kirchgemeinderaum Sax
Gedanken zur Passionszeit mit Diakon Ruedi
Eggenberger
Kontakt: Gabriela Heeb, 081 771 18 58 oder
gabriela.heeb@ref-sennwald.ch

MITTAGSTISCH IN SALEZ-SENNWALD
Mittwoch, 2. April, 12 Uhr,
Altersheim Forstegg
Abmeldung bis drei Tage vor dem Anlass:
Gabriela Heeb, Haag, 081 771 18 58

MITTAGSTISCH IN SAX
Donnerstag, 10. April, 11.30 Uhr,
«Schlössli Sax»
An- oder Abmeldung: Ida Bernegger, Sax,
081 757 27 13

MITTAGSTISCH IN SENNWALD
Donnerstag, 24. April, 11.30 Uhr,
Restaurant Schäfli, Sennwald
An- oder Abmeldung und Fahrdienst bis am
Vortag: Marlis Heeb, 076 415 85 65.

FAHRT INS BLAUE AB 75+
Donnerstag, 17. April, 13 Uhr
Anmeldung bis 14. April: Gabriela Heeb
078 816 43 79

ÖKUMENISCHE ANDACHTEN IM
ALTERSHEIM FORSTEGG
10. April: Diakonin Annabeth Gubler
24. April: Diakonin Annabeth Gubler
Beginn jeweils um 16.15 Uhr.

Erwachsene
ÖKUMENISCHES TRAUER-CAFÉ
Mittwoch, 30. April, 17 bis 18.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Sax.
Kontakt: Diakon Ruedi Eggenberger,
081 757 11 70

KLEIDERSAMMLUNG IN SAX
Freitag, 25. April, 14 bis 17 Uhr
Kirchgemeinderaum Sax
Kleider, Bettwäsche, Küchenwäsche, Frottee-
Tücher, Schuhe, sowie Brillen und Sonnen-
brillen. Alles sauber und ganz.
Kontakt: Marlis Heeb, 076 415 85 65

BIBELGESPRÄCHSABEND
Donnerstag, 24. April, 19.30 bis 21 Uhr,
Jugendhaus Sennwald
Keine Vorkenntnisse zur Bibel nötig.
Kontakt: Pfarrerin Nanette Rüegg,
081 757 11 28.

Kirchgemeindepräsi-
dent Michael Berger:
«Kirchenvorsteherin
Caroline Winter hat
gegenüber der Kir-
chenvorsteherschaft
erklärt, dass sie ihre
Mitwirkung in der Kir-
chenvorsteherschaft
mit dem 31. März
2025 aus persönli-

chen Gründen beenden möchte. Die Kirchen-
vorsteherschaft hat den Rücktrittswunsch von
Caroline Winter zur Kenntnis genommen und
in den vorzeitigen Rücktritt während der
laufenden Amtsdauer eingewilligt.»

Stellungnahme Caroline Winter:
«Das notwendige Vertrauensverhältnis, um
in der Kirchenvorsteherschaft kollegial und
glaubwürdig zu arbeiten, ist für mich nicht mehr
gegeben. Ich bedanke mich bei allen, die mich in
meinem Amt begleitet und unterstützt haben
und wünsche der Evangelisch-Reformierten
Kirchgemeinde Sennwald sowie ihren Kirchbür-
gerinnen und Kirchbürgern Gottes Segen.»

Eine Verabschiedung erfolgt später.
Die Kirchenvorsteherschaft

Rücktritt Caroline Winter

Gratulation
Sozialdiakonin Michaela Vetsch wurde durch
eine Delegation des Kirchenrats St. Gallen im
Gottesdienst prüfend beurteilt und für gut be-
funden. Sie darf als Prädikantin Gottesdienste
und Abendmahl feiern sowie Kasualien
(Taufen, Trauungen, Beerdigungen) über-
nehmen. Wir gratulieren herzlich!

Die Kirchenvorsteherschaft

Freud und Leid
Getauft werden:

Andrina, Tochter von Claudia Looser und
Marcel Schneider, Sennwald

Severin, Sohn von Mariel und Marco Weder,
Lienz

Hailey, Tochter von Madlen und Thomas Fluri,
Gams

Leonhard, Sohn von Maria-Verena und
Adrian Oehrli, Salez

Wir mussten Abschied nehmen von:

Werner Heimberg, Säge 2, Sax
geboren am 30. November 1957
gestorben am 12. Februar 2025

Kurt Donau, Bitzistrasse 13, Rüthi
geboren am 17. Dezember 1935
gestorben am 24. Februar 2025

Famigo-Oster-
Gottesdienst
SONNTAG, 20. APRIL, 6 UHR,
KIRCHE SALEZ
Man kann sich fragen, warum es am Oster-
sonntag zwei Gottesdienste braucht.
Ostern ist das wichtigste Fest im Kirchenjahr.
Denn wenn Jesus Christus nicht auferstanden
ist, dann ist unser ganzer Glaube unnötig. Dies
sagt Paulus im 1. Korinther 15,14. Auf dieses
Auferstehungsgeschehen baut das Christen-
tum! Wir feiern an Ostern doppelt, weil dieses
Fest so essenziell ist.
Zum Familien-Oster-Gottesdienst sind insbe-
sondere Familien mit Kindern eingeladen, aber
nicht nur! Wünschenswert ist ein Publikum
vom Baby bis zu lebenserfahrenen Seniorinnen
und Senioren. Wir feiern gemeinsam, dass der
Sohn Gottes Licht und Hoffnung in unser Leben
bringen möchte und zünden die Osterkerze am
Osterfeuer an. Um uns an das Leben und Ster-
ben von Christus zu erinnern, feiern wir das
Abendmahl. Dabei geht es auch um eine Verge-
genwärtigung der Gemeinschaft als Kirche und
die Hoffnung auf eine endgültige Auferstehung.
Nach dem Gottesdienst werden wir gemeinsam
«Zmorge» essen.

Sozialdiakonin Michaela Vetsch
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SAMSTAG, 26. APRIL – SAMSTAG, 3. MAI
Hilfst du mit?
Gemeinsam können wir einen Unterschied
machen: Guet – besser – mitenand!

Lebensmittelabgabestellen in Buchs und
Altstätten
Es ist eine Tatsache, dass bei einigen Men-
schen das Geld mehr als knapp ist. Glücklicher-
weise gibt es in Buchs und in Altstätten
Lebensmittelabgabestellen, welche vom
Diakonieverein Werdenberg und dem eggPunkt
Altstätten betrieben werden. Bezugsberech-
tigte Haushalte bezahlen pro Einkauf bei der
LEBA und im eggPunkt einen Franken.
Die Lebensmittel werden von der Schweizer
Tafel der Region Ostschweiz bei den Grossver-
teilern und Lebensmittelfirmen eingesammelt.
Es handelt sich um überschüssige Lebensmit-
tel, die nicht verkauft oder zu viel produziert
wurden, jedoch noch innerhalb der Haltbar-
keitsgrenze liegen. Auch von lokalen Betrieben
werden Lebensmittel gespendet.

Was oftmals fehlt
Einige Lebensmittel und Hygieneartikel sind
nicht oft im Angebot, da diese zum Grundbe-
darf gehören und selten bei den Grossvertei-

lern übrigbleiben. Daher organisieren wir als
Kirchgemeinde im Frühling eine alljährliche
Sammelwoche, um die beiden Abgabestellen
mit genau diesen Produkten zu unterstützen.
Gewünschte Lebensmittel sind: Mehl, Nudeln,
Reis, Zucker, Salz, Öl, Essig, Kaffee (gemahlen),
Honig, Eier, Tomatensauce, Tomatenpüree in
Tuben, Schokolade, Getränke (kein Alkohol) so-
wie Duschmittel, Shampoo, Spülmittel und
Waschmittel. Die Produkte müssen verschlos-
sen und innerhalb des Ablaufdatums sein. Es
können auch Volg-Märkli gespendet werden.

Sammelwoche für LEBA Werdenberg und
eggPunkt Altstätten
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Palmsonntag bis Ostern
13. April, Palmsonntag

KIRCHE SALEZ, 10 UHR
Hoch bejubelt und bald fallengelassen. So erging
es Jesus damals, als er in Jerusalem unter viel
Jubel von den Menschen empfangen wurde. Nur
wenige Zeit später war es erneut eine Volks-
menge, die seinen Tod am Kreuz forderte.
Jesus blieb standhaft Gottes Stimme in der Welt
und musste leiden. Auch der Gottesknecht im
Jesajabuch blieb standhaft. Hören wir, worauf er
vertraute und was ihm Kraft gab.

18. April, Karfreitag mit
Abendmahl

KIRCHE SAX, 10 UHR
«Ein Mann starb vor 2000 Jahren im Nahen
Osten als Opfer am Kreuz.» Das soll etwas mit
meinem Leben heute zu tun haben? Wir haben
einen Gott, der Leiden kennt. Eine Herausforde-
rung und Provokation, der wir uns im Feiern
und im Nachdenken stellen. Die Gemeinschaft
untereinander im Abendmahl und die Kraft des
Brot des Lebens soll uns stärken.

20. April, Ostersonntag

KIRCHE SALEZ, 6 UHR
Die Jüngerinnen und Jünger von Jesus erlebten
nach der Kreuzigung eine grosse Dunkelheit. Sie
konnten nicht verstehen, warum ihr Rabbi und
vermuteter Messias sterben musste. Wir starten
deshalb am Ostermorgen im Dunkeln mit dem
traditionellen Osterfeuer. Wie ein anbrechender
Tag die Dunkelheit vertreibt, so wurde auch
durch die Auferstehung von Jesus die Trauer
seiner Freundinnen und Freunde beseitigt. An
Ostern denken wir an dieses Geschehen zurück.
Herzliche Einladung zum Famigo-Oster-Gottes-
dienst mit Abendmahl und anschliessendem
Zmorge.

KIRCHE SENNWALD, 10 UHR
Jesus ging einen Weg, den er nicht selbst wählen
konnte, begleitet von Gott, und es wurde etwas
Tiefes und Besonderes daraus. Ostern bedeutet
Hoffnung auf eine ungeahnte Wendung zum
Guten hin. Für uns Christinnen und Christen im
wahrsten Sinn des Wortes «lebens-not-wendig».
Vertrauen auf Gott wendet die Not im Leben.
Schön, wenn Eltern ihren Kindern diesen Weg
mit Gott eröffnen. Wir feiern in österlicher
Freude die Taufe von Leonhard, hören auf
Gottes Wort und stärken uns beim gemein-
samen Abendmahl für unsere Wege.

ALTERSHEIM FORSTEGG, 10.30 UHR
Auch die Bewohnenden des Altersheims
Forstegg sollen einen Gottesdienst mit Abend-
mahl feiern dürfen. Diakon Ruedi Eggenberger
und Diakonin Annabeth Gubler gestalten die
Feier und setzen sich mit der Frage auseinander,
was auf demWeg nach Emmaus alles geschah.
Wo ist Emmaus heute? Und: Wie wirkt sich das
Ostergeschehen auf uns aus? Zu dieser Feier
sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
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Sammelorte
An folgenden Orten können die Waren
abgegeben werden:
• Kirchgemeindehaus Sax: Samstag –

Samstag rund um die Uhr (unterer Eingang)
• Volg Sax: Mittwoch, 30.4. von 6.30 – 19 Uhr
• Kirche Salez: Samstag – Samstag rund um

die Uhr
• Jugendhüsli Sennwald: Samstag – Samstag

von 8 - 18 Uhr
• Volg Sennwald: Samstag – Samstag zu

Ladenöffnungszeiten
• Metzgerei Kobler Rüthi: Dienstag – Samstag

von 7.30 - 12 Uhr

Geldspenden
Auch Geldspenden sind willkommen. Diese bit-
te direkt an Mitarbeitende der Kirchgemeinde
abgeben. Die Abgabestellen in Altstätten und
Buchs können damit weitere Lebensmittel kau-
fen und das jeweilige Sortiment ausgleichen.

Ein herzliches Dankeschön im Voraus!

Bei Fragen: Michaela Vetsch, 081 757 25 49,
michaela.vetsch@ref-sennwald.ch
Roger Kneuss (Ressort Diakonie) und
Michaela Vetsch (Sozialdiakonin)


